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Ausstand im sächsischen
Linienverkehr
Dresden. Am Donnerstag haben die Busfahrer, Schlosser, Fährleute,
Verwaltungsangestellten und Auszubildenden im Regionalverkehr Sachsen
ganztägig gestreikt, um ihren Forderungen nach einer Einkommenserhöhung
Nachdruck zu verleihen. Zur Zeit erhalten die Busfahrer mit Beginn ihrer
Tätigkeit einen Bruttostundenlohn von 12,30 Euro. Verdi fordert für sie 15,66
Euro pro Stunde rückwirkend ab dem 1. März 2019. Die nächste
Verhandlungsrunde findet am 30. April statt. In den Unternehmen sind 3.013
Arbeiter und Auszubildende beschäftigt. (jW)
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